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Direktorium
HA II /  BA
BA- Geschäftsstelle  Ost

1. Kostenvergleich  Bau Stummellösung  SAP bzw.  Neubau einer Straße südl.  der 
Nabburger  Straße zur  Anbindung  des Gewerbegebietes und  Lärmschutzmauer  
Wilhelm- Hoegner- Straße.

2. S-Bahnhof  Perlach: Behindertengerechter  bzw.  kinderwagengeeigneter  Zugang  
zu den Gleisen.

3. Anbringung  „30“  auf  der Fahrbahn  Weidener  Straße von der Unterhachinger  
bzw.  
Unterbiberger   Straße in die Weidener Straße, Verkehrsaufkommen  in der 
Weidener  Straße; Bürgerschreiben  vom 01.03.,  29.03.  und  07.04.2010
(vertagt  aus der Sitzung  am 14.04.2010)   
BA- Initiative Nr. 08- 14 /  I 00946

A b s t i m m u n g s e r g e b n i s

aus der Sitzung  des BA 16 – Ramersdorf- Perlach vom 04.  Mai 2010

  mehrheitlich / X einstimmig

X  Zustimmung

  Ablehnung (Begründung  siehe unten)

X mit  der Maßgabe /  Änderungsantrag
Zu diesem Antrag  hat  der  Bezirksausschuss 16 einstimmig  beschlossen:

1. die Frage nach dem Kostenvergleich  an das Planungsreferat  weiterzuleiten  und  um Be-
antwortung  im Zuge der  Planungen  zur  Erschließung  des Gewerbegebiets  zu bitten;

2. die Frage nach dem behindertengerechten  Zugang weiterzuleiten  und  dabei  nachzu -
fragen,  welche Planungen  es derzeit  zur  barrierefreien  Erschließung  des Bahnhofs  gibt  
und  welche Überlegungen  und  Planungen zur  Entwicklung  des gesamten  Bahnhofs-
geländes vorhanden  sind.  Dabei ist  daran zu erinnern,  dass dem BA trotz  wiederholter  
Anfragen  zum  Bahnhof  Perlach keine Aussagen über  die Zukunft  des Bahnhofs  vor-
liegen.  Selbige sind  vehement  einzufordern.

3. Das Anliegen  der  Antragstellerin  nach aufgemalten  „30- Hinweisen“  weiterzuleiten  und  
darauf  hinzuweisen,  dass dem BA zwar die einschlägigen  Richtlinien  bekannt  sind,  es 
sich hier  jedoch  um eine Sondersituation  handelt  (einzige  Zufahrt  zum  Gewerbegebiet)  
und  dem Lärmschutz  der Anwohner  hier  besonders Rechnung  getragen  werden  sollte.
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